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Basel, Montag 23. Juni 2014 

Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) erhält Gütesiegel 
„Ausgezeichnet. FÜR KINDER“ 

Bereits zum zweiten Mal hat das Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB) das deutsche Gütesiegel 

„Ausgezeichnet. FÜR KINDER“ erhalten. Dieses legt Qualitätsstandards für die stationäre Versorgung 

von Kindern und Jugendlichen fest. Ausgezeichnet wird ein Kinderspital dann, wenn es ausnahmslos alle 

Standards im Zusammenhang mit Personal und Infrastruktur erfüllt und kindergerecht ist. Das Gütesiegel 

hat jeweils zweijährige Gültigkeit. 

 

Wie man ein gutes Kinderspital erkennt, ist für Eltern auf den ersten Blick nicht unbedingt ersichtlich. Aus diesem 

Grund hat 2009 die Gesellschaft der Kinderkrankenhäuser und Kinderabteilungen in Deutschland (GKinD) 

gemeinsam mit der Bundesarbeitsgemeinschaft Kind und Krankenhaus (BaKuK) und der Deutschen Akademie 

für Kinder- und Jugendmedizin (DAKJ) das Gütesiegel „Ausgezeichnet. FÜR KINDER“ lanciert. Dieses definiert 

Mindestkriterien, die eine Kinderklinik auszeichnen und hilft somit Eltern bei der Beurteilung. 

 

Kriterien für Erlangung des Gütesiegels 

Voraussetzung für die Erlangung des Gütesiegels ist die ausnahmslose Erfüllung sämtlicher geforderten 

Qualitätsstandards. Diese lehnen sich unter anderem an die Forderungen der Charta für Kinder im Krankenhaus 

der European Association für Children in Hospital an, welche die Rechte von Kindern im Spital definiert. 

„Ausgezeichnet. FÜR KINDER“ wird, wer eine gute Basisversorgung anbietet, die multiprofessionell und 

interdisziplinär ist. Dazu zählen unter anderem eine kontinuierliche ärztliche Besetzung, speziell für Kinder- und 

Jugendmedizin qualifiziertes Pflegepersonal und weitere Fachpersonen im medizinisch-therapeutischen und 

pädagogischen Bereich. Zudem muss das Spital nachweisen, dass es über Netzwerke verfügt, die bei Bedarf 

eine gute Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit seltenen und schweren Krankheiten ermöglichen. 

Schliesslich muss die Klinik kind- und familienorientiert sein. Dies zeigt sich beispielsweise darin, dass ein Kind 

nie alleine im Spital bleiben muss, die Behandlung und Information auf Kinder zugeschnitten ist und eine 

Umgebung mit Spiel- und Lernmöglichkeiten existiert. Weitere Informationen finden Interessierte auf 

www.ausgezeichnet-fuer-kinder.de. 
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